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OMNIBUSREVUE
Luzern erleben 
und entdecken



Willkommen in Luzern
Die Stadt. Der See. Die Berge.

Luzern Tourismus – Tourist Information
Zentralstrasse 5 – CH-6002 Luzern 

Tel. +41 (0)41 227 17 17 – Fax +41 (0)41 227 17 18
luzern@luzern.com – www.luzern.com

IM SOMMER versammeln 
wir die Weltstars der Klassik
16. August – 15. September 2013

Anne-Sophie Mutter 
Berliner Philharmoniker  
Christian Thielemann 
Claudio Abbado 
Daniel Barenboim 
Lucerne Festival Orchestra 
Martin Grubinger 
Mariss Jansons  
Mitsuko Uchida 
Pierre Boulez 
Royal Concertgebouw Orchestra 
Simon Rattle 
Thomas Hampson  
West-Eastern Divan Orchestra  
Wiener Philharmoniker 
und viele mehr

Karten und Informationen: 
+41 (0)41 226 44 80 | www.lucernefestival.ch
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Die Schweizer sind langsam, 
immer neutral, essen ständig 
Käse und verfügen natürlich 
alle über gut gefüllte Bank-
konten. Und die Schweiz ist 
zudem ja auch noch teuer. So 
sagt man. Zumindest bei dem 
letzten Punkt würden wahr-
scheinlich angesichts des 
starken Frankens im Vergleich 
zum Euro momentan sogar 
die Schweizer zustimmen. 
Ansonsten lohnt es sich aber, die alten 

Vorurteile in Frage zu  
stellen – oder die posi-

tive Seite an den  
regionalen Beson-
derheiten zu er-
forschen. Emil 
Steinberger, ein 
Schweizer Kaba-
rettist aus Luzern, 

antwortet beispiels-
weise auf den Vor-

wurf der Langsamkeit: 

„Wir sind nicht langsam, 
wir genießen nur länger.“ 
Verständlich, weil es so 
viel zu genießen gibt! In 
diesem Sonderheft zeigen 
wir die zahlreichen Facet-
ten, die die Stadt Luzern 
und die Gegend um den 
Vierwaldstättersee zu bieten 
haben. Kulturliebhaber kom-
men hier ebenso auf ihre Ko-
sten wie Aktivurlauber und 

Natur-Fans. Moderne Museen finden sich 
in der Zentralschweiz ebenso wie gelebte 
Tradition und Brauchtum bei den zahl-
reichen Veranstaltungen. Und natürlich 
beinhalten die touristischen Bausteine 
auch das, was man ganz klischeemäßig 
von der Schweiz erwartet – Berge, Käse-
reien, Schokolade – aber auch noch viel 
mehr. Denn dieses Vorurteil stimmt: Die 
Schweizer wissen zu leben! Davon kann 
man sich als Besucher gerne anstecken 
lassen, sich bei einem Glas Rivella zurück-
lehnen und einfach lange genießen.

Vorurteilen auf der Spur 
a N N E  K a t R I N  W I E S E R 

Willkommen in der Erlebnis-
region Luzern–Vierwald-
stättersee. Die Stadt. Der See. 
Die Berge. Die Erlebnisregion 
Luzern–Vierwaldstättersee 
bietet eine große Vielfalt auf 
kleinem Raum. Hier hat die 
Schweiz ihren Ursprung und 
hier findet man jahrhunderte-
altes Brauchtum.
Die vielen verkehrstechni-
schen Meisterwerke zeugen 
von Pioniergeist und Tradition. So windet 
sich Europas erste Zahnradbahn auf  
die Rigi empor und auf den Pilatus führt 
die steilste Bahn der Welt. 
Sp ie l  und  Spaß  im  
e w i g e n  S c h n e e  
ve rsp r i ch t  d i e 
Dreh-Gondel auf 
den Tiltlis, mit 
übe r  3 .000 
 Metern über 
dem Meer 

der höchste Aussichtpunkt 
der Erlebnis region. Seit ver-
gangenem Jahr fährt außer-
dem die weltweit erste dop-
pelstöckige Luftseilbahn mit 
o f fenem Oberdeck aufs  
Stanserhorn. 
Zahlreiche Museen locken in 
Luzern zum Besuch. Das Ver-
kehrshaus der Schweiz bietet 
zum Beispiel einen ein-
drucksvollen Einblick in die 

verschiedenen Formen der Mobilität von 
der Vergangenheit bis in die Zukunft - und 
gilt mit seinen rund 700.000 Besuchern 

als das beliebteste Museum der 
Schweiz. 

Überzeugen Sie sich selber 
von der  e inmal igen 

Dichte der Erlebnisse 
in der Region Lu-
zern–Vierwaldstät-
tersee. Wir freuen 
uns auf Sie!

Die Stadt. Der See. Die Berge. 
N I c O L E  K a U F M a N N ,  L U z E R N  t O U R I S M U S

DesTinATiOn

 4 In aller Kürze
  Meldungen aus der Region

 6 Luzern – Die Stadt. Der See. Die Berge.
  Luzern begeistert Kunstliebhaber  
  ebenso wie natur-Fans

 11 Vor den toren der Stadt
  Berge, Wasser und ganz viel natur  
  findet sich in der Region

 12 Per Schiff zur Wiege der Schweiz
  nostalgisch oder luxuriös: Ausflüge  
  auf dem Vierwaldstättersee

 13 Hoch hinaus
  Mit der steilsten Zahnradbahn der  
  Welt auf den Pilatus

 14 Das Schweizer aussichtsparadies
  stoos-Fronalpstock im Herzen der  
  Zentralschweiz

 15 Die Rigi und die Bahn
  seit über 300 Jahren kommen  
  Touristen auf die Rigi 

 16 Wellness mit Bergblick
  in der Region Weggis Vitznau Rigi  
  kann man die seele baumeln lassen

 17 Die Füße wandern, die Seele baumelt
  Aktive erholung beim Wandern,  
  Radeln oder Kanufahren 

seRVice

 8 Erstklassige Events rund ums Jahr
  Die Festivals in Luzern locken  
  jedes Jahr spitzen-Musiker an

 10 Stadtführungen in Luzern
  Die stadt entdecken klassisch oder  
  bei zahlreichen Themenführungen

 18 am Ursprung der Schweiz
  Tradition und Brauchtum

 5 Impressum

INHaLt
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zwei Mal Weihnachtsstimmung
WEIHNacHtSMaRKt

Vor Wind und Wetter ge-
schützt, kann man sich im 
Bahnhof Luzern in Weihnachts-
stimmung bringen. Zum elften 
Mal laden rund 50 Markthäuser 
und die Engelsstimmen-Bühne 
auf dem Christkindlimarkt ein, 
die schöne Vorweihnachtszeit 
zu genießen. Von Kunsthand-
werk über schöne Stoffwaren 
bis zu Dekorationen und Acces-
soires findet sich eine Vielzahl 
origineller Geschenkideen. Auf 
der Engelsstimmen-Bühne 
 präsentieren Musikerinnen und 
Musiker unterschiedlichster 
Stilrichtungen vor großer 
 Wolkenkulisse ihr weihnacht-
liches Programm. Dass das Em-
mental nicht nur mit seinem 
berühmten Käse begeistern 
kann, erleben die Besuche-
rinnen und Besucher im Em-
mentaler Stöckl. Im Angebot 
sind die typischen regionalen 
Spezialitäten wie Käse, Wurst, 
Kräutertee und gebrannte Was-
ser. Bekannt ist das Emmental 
auch für sein Kunsthandwerk. 
Bei verschiedenen Handwerks-
vorführungen können Interes-
sierte bei Holzbildhauerei, Sei-
fensiederei, Spycherhandwerk 
und Co. den Künstlern über die 
Schulter schauen.

Vom 5. bis 22. Dezember 2013 
findet auch der „Lozärner 
Wiehnachtsmärt auf dem Fran-
ziskanerplatz“ statt. Im Herzen 
der Klein-Altstadt, doch etwas 
abseits der hektischen und lau-
ten Einkaufsmeile, verbreitet 
der Weihnachtsmarkt eine ein-
malig besinnliche Stimmung. In 
rund 70 heimeligen Marktstän-
den wartet ein vielfältiges An-
gebot von speziellen Geschenk-
artikeln auf die Käuferschaft. 
Als besonderer Service der Ver-
anstalter werden am Päckli-
stand die gekauften Sachen 
gratis in hübsche Geschenk- 
pakete verwandelt. 

Im Zentrum des Weihnachts-
marktes leuchtet auf dem Fran-
ziskanerbrunnen mit mehr als 
drei Metern Durchmesser der 
größte Adventskranz der Zen-
tralschweiz, geschmückt mit 
Hunderten von Lichtern und 
Kugeln sowie vier meterhohen 
Kerzen. Auf den Treppen vor 
dem Brunnen bieten fast täglich 
Bläsergruppen und Chöre mit 
meist einheimischen jugend-
lichen Interpreten weihnacht-
liche Musik dar. Rundherum 
duftet es würzig nach Punsch 
und Glühwein.
ni� �www.christkindlimarkt.ch

www.weihnachtsmarktluzern.com

Rekord bei den Übernachtungen in Luzern
BILaNz 2012

Im vergangenen Jahr hat das 
Bundesamtes für Statistik in der 
Stadt Luzern 1.140.874 Über-
nachtungen registriert und 
 damit 1,1 Prozent mehr als im 
Vorjahr. Damit knackt Luzern 
zum dritten Mal in Folge seinen 
eigenen Bestwert. Besonders 
erfreulich ist dieses Ergebnis, 
da die Zahl der Übernach-
tungen schweizweit um zwei 
Prozent abgenommen hat. Für 
Luzerns gutes Abschneiden 
sind wie bereits im Vorjahr  
allen voran die Gäste aus den 
Fernmärkten verantwortlich.   

So sind zum Beispiel die Über-
nachtungszahlen aus China im 
Vergleich zum Vorjahr um 17 
Prozent gestiegen, jene aus den 
Golf-Staaten um 15,9 Prozent. 
Leicht abgenommen haben hin-
gegen in der Stadt Luzern die 
Besucher aus dem Heimmarkt 
Schweiz (-1,4 Prozent). Der 
wichtige Markt Deutschland 
konnte sich trotz der Franken-
stärke mit einem Plus von 2,8 
Prozent behaupten. Aus den 
anderen Euroländern konnten 
aufgrund der für den Tourismus 
noch immer sehr schwierigen 

Währungsentwicklung wie er-
wartet weniger Gäste begrüßt 
werden. Die Region  Luzern- 
Vierwaldstättersee verzeichnete 
im vergangenen Jahr mit 
3.317.718 Übernachtungen ein 
Minus von 1,6 Prozent gegenü-
ber dem Vorjahr. Für das aktu-
elle Jahr rechnet Luzern Touris-
mus damit, dass die Übernach-
tungszahlen in der Stadt leicht 
zurückgehen und sich für die 
Region auf dem Niveau von 
2012 halten werden. Erst ab 
2014 ist mit einem leichten Auf-
schwung zu rechnen.

aUFgEScHNaPPt

Lozärn lacht
Dass Schweizer auch lustig sein 
können, beweist das comedy-
Festival „Lozärn lacht“ vom  
4. bis 9. November 2013. zum 
auftakt befasst sich thomas 
 Lötscher als Veri mit den Beson-
derheiten von Urlaub, Politikern 
und versenkten Milliarden. 
 außerdem steht unter anderem 
chris tall, Hamburger Jungstar 
der Deutschen comedy-Szene, 
auf der Bühne – bekannt aus 
dem tV als Sieger des RtL  
comedy grandprix 2013.
ni� www.comedy.ch

Märchenwelt in Eis 
auch in diesem Jahr wird die 
Eisbahn des Lichtkünstlers 
 gerry Hofstetter wieder mitten 
in der Stadt aufgebaut. Direkt 
am Vierwaldstättersee entsteht 
dann eine Weihnachtsmärchen-
welt: eine Eisbahn mit Sicht auf 
die Stadt, den See und die Ber-
ge inmitten vieler kleiner licht-
geschmückter tannenbäume. 
Vom 28. November 2013 bis 5. 
Januar 2014 lädt diese Winter-
welt zum Verweilen, Eislaufen 
und genießen ein. Schlittschuhe 
können vor Ort geliehen werden. 
ni� www.liveonice.ch

Schnitzeljagd statt 
Stadtführung 
Die Firma Foxtrail schickt grup-
pen auf Schnitzeljagd durch 
verschiedene Schweizer Städte. 
Spuren nachgehen, Rätsel lösen 
und nebenbei die Stadt sehen – 
sechs Fährten führen durch 
 Luzern mit einer Dauer von zwei 
bis viereinhalb Stunden. Für 
gruppen ab 20 Personen kön-
nen auch exklusive trails 
 geplant und beispielsweise Es-
senspausen eingebaut werden. 
ni� www.foxtrail.ch

DEStINatION � in aller Kürze

Weihnachtsmarktbummel vor Wind und Wetter geschützt im Bahnhof Luzern
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NatURMUSEUM

Fast alles in der Natur ist ver-
wandeltes Kohlendioxid oder 
kurz: CO2. Es steckt in Tieren 
und Pflanzen, ist Bestandteil 
der Atmosphäre und kommt 
im Erdreich und in Gesteinen 
vor. Fahrzeuge, Heizungen und 
Kraftwerke setzen das über 

Jahrmillionen in fossilen Ener-
gieträgern gebundene Gas wie-
der frei und beeinflussen damit 
das Klima. Wie CO2 und Klima 
zusammenhängen, erklärt 
noch bis zum 20. Oktober 2013 
die Ausstellung „CO2 – ein 
Stoff und seine Geschichte“ im 

JUBILäUM

Weltweit vernetzt
VERKEHRSHaUS

Vom 28. März bis 20. Oktober 
2013 verwandelt sich die Arena 
im Verkehrshaus der Schweiz 
mit der Sonderausstellung 
„Cargo – Faszination Transport“ 
in einen spektakulären Contai-
ner- Terminal. Die Ausstellung 
zeigt wesentliche Aspekte zu 
Transport und Logistik, vermit-
telt spielerisch Zusammen-
hänge und Hintergründe, bietet 
aber auch Denkanstöße zum 
Konsumverhalten. 
Im Zentrum der Sonderausstel-
lung stehen rund 40 Container 
in verschiedenen Varianten, 
Logistikgeräte und Transporter. 
Die Container dienen als Aus-
stellungs- und Interaktionsräu-
me, in denen Transportketten 
sichtbar werden und Logistik 
greifbar wird. Die Besucher 
 erwarten authentische und 

 repräsentative Objekte, Doku-
mente und Fallbeispiele – 
spannend und mit einem 
hohen Grad an Interaktivität 
präsentiert. Zudem haben sie 
die Gelegenheit, selbst aktiv 
zum Beispiel einen Hubstapler 
auszuprobieren, um zu erfah-
ren, wie viel Fingerspitzen-
gefühl es braucht, oder auf 
dem Fahrersitz eines Reach 
Stackers (Hubstapler im XXL-
Format) Platz zu nehmen.
ni� www.verkehrshaus.chS
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2015 wird in der Zentralschweiz 
gefeiert: Vor 200 Jahren ent-
standen die ersten Tourismus-
bauten am Vierwaldstättersee 
und auf der Rigi. Das „Jahr der 
Gastfreundschaft“ aus Anlass 
dieses Jubiläums soll den Frem-
denverkehr, Kulturschaffende, 
Vereine, Bevölkerung und Gäste 
in den fünf Kantonen der Inner-
schweiz verbinden.
Herzstück des Jubiläumsjahres 
wird eine schwimmende Platt-
form auf dem Vierwaldstätter-
see sein, die als Event-Bühne 
dienen und während jeweils 

mehrerer Wochen in einem der 
fünf Kantone anlegen soll. Mit 
der Konzeption dieser Bühne 
befasst sich zurzeit die Hoch-
schule Luzern. In einer interdis-
ziplinären Gemeinschaftsarbeit 
werden die Hochschule für 

Vom Urknall bis zum Kaugummi

Technik und Architektur sowie 
die Hochschule für Design und 
Kunst zunächst die Ideen für 
die technische Umsetzung und 
die künstlerische Ausgestaltung 
entwickeln. Als weitere Pro-
grammpunkte plant beispiels-

weise die Tourismusregion 
 Klewenalp ein Wochenende der 
offenen Stalltüren, an welchem 
Bauern den Gästen Lebenswei-
se und Herausforderungen von 
Älpler und Bauern zeigen und 
sie dazu einladen, selber anzu-
packen. Der Seelisberg Touris-
mus initiiert ein Brauchtums-
wochenende, das eine nachhal-
tige Verbindung zwischen 
Gästen und Einheimischen 
schaffen soll. Zudem wird Wetz 
eine Ausstellung mit 30 Künst-
lern speziell zum Thema Gast-
freundschaft konzipieren.

iMPRessuM
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So könnte die 
schwimmende 
Event-Bühne  
aussehen

2015 – das Jahr der gastfreundschaft

Naturmuseum Luzern. Die 
neue Sonderausstellung im 
 Natur-Museum 
 Luzern stellt die 
Erdgeschichte in 
 Bezug auf CO2 an-
schaulich und auf 
spielerische Art 
und Weise dar. So 
können die Besu-

cherinnen und Besucher selbst 
mit Feuersteinen (kleine) Fun-
ken schlagen oder ihren ökolo-

gischen Fußabdruck und 
damit ihre eigene CO2- 
Bilanz berechnen.
ni� www.naturmuseum.ch

Die Sonderausstellung widmet 
sich dem Kohlendioxid

In 40 containern erwarten Besucher 
geschichte und geschichten



 6 OMNIBUSREVUE extra 7.2013

DEStINatION � Luzern

S
O

N
D

ER
V

ER
ö

FF
EN

tL
Ic

H
U

N
g

 /
 F

O
tO

S
 L

uz
er

n 
To

ur
is

m
us

uzern überrascht – immer und 
immer wieder. Was immer man 
sich von einer einzigartigen 

Stadt erwartet, Luzern bietet eine großar-
tige Vielfalt. Avantgarde hat hier in Form 
des herausragenden KKL Luzern (Kultur- 
und Kongresszentrum Luzern) von Jean 
Nouvel genauso ihren Platz wie Sehens-
würdigkeiten, die schon Jahrhunderte 
überdauert haben. Die Museen, Theater 
und Festivals decken Tradition und Trend, 
Brauchtum und High-Tech perfekt ab und 
machen  Luzern so auch zur Kulturstadt 
der etwas anderen Art. Besucher können 
eintauchen in diese Stadt, die grandiose 
Landschaft genießen, an den Quais ent-
lang flanieren und sollten sich nicht darü-
ber wundern, dass sie gar nicht mehr weg 
möchten.

gut essen. Zu den besonders empfehlens-
werten Restaurants in Luzern gehört das 
Swiss Folklore Restaurant Stadtkeller Lu-
zern. In den fünf Wintermonaten sorgt ein  
abwechslungsreiches Konzertprogramm 
für beschwingte Abende. Die neue Saison 
startet am 1. November 2013. 
ni� www.stadtkeller.ch

Die Brasserie Flora ist ein Treffpunkt für 
Gäste, die einen unkomplizierten Stil kulti-
vieren, ohne auf die Verlockungen einer 
exquisiten Speisekarte zu verzichten.
ni� www.flora-hotel.ch

Spezialitäten aus der Region, aus den Kan-
tonen der Innerschweiz. Gekocht nach  
Rezepten alter Kochbücher, neuzeitlich in-
terpretiert und gluschtig verkauft. Deftig 
zubereitet und mit urigen Bezeichnungen 
gespickt gibt es im Wirtshaus Taube.
ni� www.taube-luzern.ch

gut schlafen.  An prominenter Lage der 
Leuchtenstadt bildet das Hotel Schweizer-
hof Luzern einen zentralen Ausgangspunkt 
für Festivals, exklusive Shopping-Angebote 
und sämtliche Sehenswürdigkeiten der 
Stadt. Seit Mitte April 2013 stehen 52 neu 
renovierte Superior Doppelzimmer und Ju-
nior Suiten zur Verfügung. 
ni� www.schweizerhof-luzern.ch

Das art Deco Hotel Montana ist Inbegriff für 
herausragende Hotellerie, für Individualität 
und Lebensgefühl. Das spezielle Ambiente 
und die motivierten Mitarbeiter setzen 

Maßstäbe 
in innova-
t i ve r  und  
dynamischer 
Hotellerie.
ni� www.hotel-montana.ch

Der Waldstätterhof Luzern, ein nostalgisches 
und geschmackvoll renoviertes Stadthotel, 
empfängt die Gäste im Zentrum von Lu-
zern. Nur 200 Meter trennen sie hier von 
der Schiffsanlegestelle, der berühmten Ka-
pellbrücke und dem See – idealer Aus-
gangspunkt für touristische Erkundungen.
ni� www.hotel-waldstaetterhof.ch

Verkehrshaus der Schweiz – Offen für 
 Entdecker. Hinaus zu den Sternen, in die 
Tiefen des St. Gotthards oder zurück in die 
Vergangenheit der Schweizer Verkehrs-
geschichte: Eine umfangreiche Sammlung 
von Verkehrsmitteln aller Art und viele Zu-
satzattraktionen wie das Planetarium, die 
Swissarena, diverse Multimediashows oder 
interaktive Simulatoren machen das 
 Verkehrshaus zum Erlebnispark und 
 beliebtesten Museum der Schweiz. Für die 
ganze Familie. Bei jedem Wetter.

Von�allem�etwas:�Bei�einem�Besuch�Luzerns�kommen�Kunstliebhaber�ebenso�auf�
ihre�Kosten�wie�Natur-Fans�und�Geschichtsinteressierte.

L

Luzern – Die Stadt.  
Der See. Die Berge.

In der altstadt am Ufer der Reuss liegt die Jesuitenkirche St. Franz xaver Die Quais laden zum Flanieren am Vierwaldstättersee ein
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Zu den Attraktionen zählen:
❭❭  Selber fliegen im Helikopter- und Jet- 
Simulator in der Halle Luft- und Raumfahrt

❭❭  Media-Factory: Hier produzieren Besucher 
ihren eigenen Fernsehspot

❭❭  Autotheater und Crash-Test in der Halle 
Straßenverkehr

❭❭  Swissarena, größtes begehbares Luftbild 
der Schweiz

❭❭ „Zodiak“ und „Stella Nova“, die Ge-
schichte unseres Ursprungs im Planetarium 
ni� www.verkehrshaus.ch

Bourbaki Panorama Luzern. Das Rundgemäl-
de zeigt die französische Ostarmee des 

 Generals Bourbaki beim Übertritt in die 
Schweiz während des Deutsch-Franzö-
sischen Krieges. In der neuen Daueraus-
stellung kann sich der Besucher auf die 
prekären Bedingungen der Internierung 
von 87.000 französischen Soldaten in der 
Schweiz einlassen. 
ni� www.bourbakipanorama.ch

Museum Sammlung Rosengart. Die klas-
sische Moderne ist im Museum Sammlung 
Rosengart nebst einzigartigen Werkgrup-
pen von Pablo Picasso und Paul Klee mit 
über 20 weiteren, weltberühmten Künst-
lern des 19. und 20. Jahrhunderts wie 

 Monet, Cézanne, Vuillard, Bonnard, 
 Matisse, Braque, Léger, Miró, Chagall, 
 Kandinsky und anderen vertreten. 
ni� www.rosengart.ch

gletschergarten Luzern. Der Gletschergarten 
mit seinem Park, dem Aussichtsturm und 
dem historischen Schweizerhaus nimmt 
die Besucher mit auf eine Zeitreise vom 
Palmenstrand am Meer bis zur Gletscher-
welt der letzten Eiszeit. Zu den Besonder-
heiten zählen exklusive Alpenreliefs, die 
Jahrmillionenschau und das Spiegel-
labyrinth Alhambra.
ni� www.gletschergarten.ch  n
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Die Kapellbrücke ist das Wahrzeichen der Stadt  
Luzern und eine ihrer bekanntesten attraktionen

Die Ursprünge der Stadt Luzern reichen bis ins 12. Jahrhundert zurück Verkehrsmittel aller art sind thema im Verkehrshaus der Schweiz

INFOtHEK

❯ Weitere�Informationen 
cH-6002 Luzern 
Tel. +41 (0) 41 / 2 27 17 17 
Fax +41 (0) 41 / 2 27 17 18 
www.luzern.com
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SERVIcE � Festivals
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as Angebot der Festival-City 
 Luzern ist einzigartig: Klassik, 
Blasmusik, Blues, Jazz, Kulinarik, 

Comics, Theater oder die berühmte Luzer-
ner Fasnacht. Besonders die Leidenschaft 
für Musik hat in Luzern eine lange Tradi-
tion: Im wegweisenden Konzertsaal des 
KKL Luzern, berühmt für eine phänomenale 
Akustik und die exquisite Architektur, tref-
fen sich Musiker, Dirigenten und Orchester 
von Weltruf – Musik vom Feinsten, Künstler 
mit Leidenschaft und Konzertbesucher, die 
mit allen Sinnen genießen. 

Das Blue Balls Festival ist eines der größten 
Musik- und Kunst-Festivals mit mehr als 
100.000 Besuchern in neun Tagen. Das Fe-
stival präsentiert Shows wie Blues-, Jazz-, 
Soul-, Funk-, World-, Rock- und Pop-Kon-
zerte, Musik-Fotografie und -Filme auf in-
ternational höchstem Niveau. Das Ambien-
te rund um das Luzerner Seebecken mit 
dem KKL, dem Open-Air-Pavillon und den 
Late Night Shows im Hotel Schweizerhof 
machen es einzigartig. 

Das Lucerne Blues Festival im November 
steht im Zeichen des traditionellen Blues. 
In verschiedenen Lokalitäten begeistern 
Stars von Weltformat. Der hochkarätige 
Anlass hat sich als eines der bedeutendsten 
Blues-Festivals in Europa etabliert.

Lucerne Festival. Die Salzburger Fest-
spiele kennen alle. Vom Lucerne Festi-
val wissen nur die Kenner. Am Vier-
waldstättersee, in einer der schönsten 
historischen Altstädte der Schweiz 
treffen sich Jahr für Jahr die weltweit 

...�rund�ums�Jahr:�Die�Festivals�in�
Luzern�locken�jedes�Jahr�viele�
Spitzen-Musiker�und�mehrere�
Hundertausend�Liebhaber�von�
Klassik�bis�Jazz�aus�aller�Welt�an�
den�Vierwaldstättersee.

D

Festival-city Luzern:  
Erstklassige Events ...

top-Musiker und Dirigenten beim Lucerne Festival
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bedeutendsten Interpreten der klassischen 
Musik und feiern gemeinsam ein Fest der 
Musik: berühmte Orchester, wie die 
 Berliner Philharmoniker und die Wiener 
Philharmoniker, legendäre Dirigenten, wie 
Claudio Abbado oder Simon Rattle, virtuose 
Solisten – von Anne-Sophie Mutter bis 
Lang Lang. Die internationalen Stars der 
klassischen Musik sind drei Mal im Jahr in 
einmaliger Kulisse direkt am See zu erle-
ben. Rund 120.000 Gäste finden jährlich 
ihren Weg nach Luzern, um die drei Festi-
vals „zu Ostern“, „im Sommer“ und „am 
Piano“ zu erleben. 
Luzern ist zu Festivalzeiten auch wegen 
des für seine phänomenale Akustik und 
seine exquisite Architektur gerühmten 
Konzertsaals von Jean Nouvel, eine Reise 
wert. Der Festivalort, das Konzert- und 
Kongresshaus Luzern, kurz KKL, ist ein 
 attraktives Ziel für Musikliebhaber wie für 
Architekturinteressierte. Der Konzertsaal 
des KKL Luzern zählt akustisch zu den 
 besten der Welt.

Lucerne Festival zu Ostern. Musik, die so 
erklingt, wie ihre Schöpfer sie sich vorge-
stellt haben. Musiker, die sich mit Hingabe 
und Leidenschaft ihrem Spiel widmen. 
Konzertbesucher, die mußevoll in die 
Klangwelten eintauchen wollen, fernab 
der Alltagshektik. Jeweils über zehn Tage 
vor Ostern findet dieses kleinere Festival 
statt und widmet sich verstärkt der geist-
lichen Musik.
Wer den Vierwaldstättersee im Frühjahr 
kennenlernen möchte, mit Blick auf die 
vielleicht noch schneebedeckten Berge  
nach einem genussvollen Kulturerlebnis 
sucht, kommt genau richtig zu Lucerne  

Festival zu Ostern! Großartige Chor- und 
Sinfoniekonzerte sind genauso im Konzert-
haus am See wie in einigen Kirchen im 
Herzen von Luzern zu erleben. 

Lucerne Festival im Sommer – das sind 
viereinhalb Wochen Festivalfieber am See! 
Ein jährlicher Auftakt mit dem „Allstar 
 Orchester“ Lucerne Festival Orchestra 
 unter der Leitung von Claudio Abbado, 
glanzvolle Sinfoniekonzerte mit Weltorches-
tern wie den Berliner Philharmonikern, 
dem Pittsburgh Symphony Orchestra, der 
Sächsischen Staatskapelle Dresden und 
vielen anderen, eine Konzertreihe mit jun-
gen aufstrebenden Künstlern, ungezwun-
gene Late Nights, eine Akademie und 
 Meisterkurse für den internationalen Musi-
kernachwuchs, Konzerte in den Kirchen 
sowie Gratis-Veranstaltungen in den Stra-
ßen von Luzern. 

Lucerne Festival am Piano. Der Geheimtipp 
gegen den Novemberblues. Lucerne Festi-
val am Piano steht ganz im Zeichen der 
Tastenkünste: Die Klassiker und die inter-
nationalen Jazz-Größen des Klavierspiels, 
die neuen Virtuosen und die alten Meister, 
Pianisten, Organisten und Cembalisten 
kommen für eine Woche nach Luzern, um 
die Festivalbesucher mit Rezitalen, 
 Klavierkonzerten oder Improvisationen zu 
begeistern. 
Als Special vor oder nach dem Konzertbe-
such lockt in den späten Abendstunden das 
sogenannte „Piano Off-Stage“, eine Reihe 
von Live-Gigs aus Jazz, Blues und Impro-
visation in vielen Luzerner Hotels und 
Bars. Auch das ist Lucerne Festival!

Lucerne Festival termine 2013: 
❭❭  im Sommer 16.8. bis 15.9.2013
❭❭  am Piano 16. bis 24.11.2013
Lucerne Festival termine 2014
(ohne gewähr): 
❭❭  zu Ostern: 5. bis 13.4.2014
❭❭  im Sommer: 15.8. bis 14.9.2014
❭❭  am Piano: 22. bis 30.11.2014 n

INFOtHEK

❯ Weitere�Informationen 
Lucerne Festival 
Hirschmattstrasse 13 
cH-6002 Luzern 
Tel. +41 / 2 26 44 00 
ni� www.lucernefestival.ch

Ihr�Kontakt�für�Gruppenreisen:�
sandra Boog-Vogel 
s.boog-vogel@lucernefestival.ch 
Kartenbuchungen für Reiseveranstalter: 
Friederike Reich (Leitung sales) 
f.reich@lucernefestival.ch

Für die saison 2013 sind noch Karten für 
kurzfristige Reiseangebote verfügbar! Für 
Gruppenreisen empfehlen wir aufgrund 
besserer Hotelkapazitäten besonders 
Lucerne Festival zu Ostern und Lucerne 
Festival am Piano

tOP FEStIVaLS

❯  19.7.2013�–�27.7.2013�
Blue Balls Festival 
ni� www.blueballs.ch 

❯  16.8.2013�–�15.9.2013
Lucerne Festival im sommer 
ni� www.lucernefestival.ch 

❯  6.9.2013
Luzerner Museumsnacht 
ni� www.luzerner-museumsnacht.ch

❯  28.9.2013�–�6.10.2013
World Band Festival 
ni� www.worldbandfestival.ch 

❯  17.10.2013�–�20.10.2013
Lucerne international Film Festival 
ni� www.lucernefilmfestival.com  

❯  19.10.2013
cheese-Festival Luzern 
ni� www.cheese-festival.ch 

❯  27.10.2013
swisscityMarathon Lucerne 
ni� www.swisscitymarathon.ch 

❯  4.11.2013�–�09.11.2013
«Lozärn lacht» 
ni� www.comedy.ch 

❯  9.11.2013�–�17.11.2013
Lucerne Blues Festival 
ni� www.bluesfestival.ch 

❯  16.11.2013�–�24.11.2013
Lucerne Festival am Piano 
ni� www.lucernefestival.ch

❯  19.11.2013�–�24.11.2013
Piano Off-stage 
ni� www.lucernefestival.ch

❯  22.11.2013�–�23.12.2013
Luzerner christkindlimarkt (Railcity) 
ni� www.christkindlimarkt.ch 

❯  28.11.2013�–�5.1.2014
Live on ice Luzern 
ni� www.liveonice.ch

❯  5.12.2013�–�22.12.2013
Lozärner Wiehnachtsmärt (Franziskaner-
platz) 
ni� www.weihnachtsmarktluzern.com 

❯  6.12.2013�–�8.12.2013
Designschenken (Kornschütte) 
ni� www.designschenken.ch

❯ �7.�/�8.�/�14.�/�15.�/�21.�/�22.12.
Luzerner Weihnachts- und Handwerks-
markt (Weinmarkt) 

❯  12.12.2013�–�15.12.2013
internationales Weihnachtsforum Venite 
(Kapellplatz) 
ni� www.venite.ch

Das Konzert- und Kongresshaus 
Luzern (KKL) gilt als einer der 
besten Konzertsäle der Welt
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SERVIcE � stadtführungen
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uzern zu Fuß entdecken ist mehr 
als „nur“ ein Stadtrundgang. Bei 
einem Bummel durch die Leuch-

tenstadt entdeckt man die Wahrzeichen  
Luzerns: Kapellbrücke, Wasserturm, 
Spreuerbrücke und Museggmauer. Zusam-
men mit der Spreuerbrücke und der Mu-
seggmauer mit ihren neun Türmen bildete 
die Kapellbrücke einen Teil der historischen 
Stadtbefestigung. Viele weitere Sehenswür-
digkeiten wie das topmoderne KKL Luzern 
(Kultur- und Kongresszentrum) oder die Alt-
stadtplätze und historische Häuserfassaden 
lassen sich auf dem zweistündigen Stadt-
bummel zu Fuß bestens erkunden. Dabei 
schlendern Besucher mit einer kompetenten 
Stadtführerin durch die schmalen Gassen 

der Altstadt, während sie Wichtiges, 
 Witziges und Wahres über die Geschichte 
Luzerns, ihre Kirchen, Brücken, Erker, 
 Gassen, Türme und Plätze erfahren. 

Bei den themenführungen ist das Spektrum 
groß. So ergründet beispielsweise die Tour 
„Die süße Versuchung“ die Geheimnisse 
der Schokoladenverarbeitung und verfolgt 
die einzelnen Produktionsschritte vom 
 Gießen bis hin zum Verpacken und der 
Konfektion. Natürlich ist auch ein bisschen 
Naschen erlaubt bei einer süßen Degusta-
tion. Wer Luzern schon kennt, kann bei  

speziellen Führungen das „ächte Lozärn“ 
auf verschlungenen Pfaden entdecken. n 

Luzern�erkundet�man�als�Besucher�
am�besten�auf�einem�geführten�

Stadtrundgang.�Neben�dem�
klassischen�Stadtbummel�bietet�

Luzern�Tourismus�auch�eine�große�
Auswahl�an�thematischen��

Stadtführungen�an.

L

Mit dem Luzerner Museums-Pass können 
Besucher während zwei aufeinander 
folgenden Tagen beliebig viele Luzerner 
Museen besuchen. Die Auswahl an Museen in 
Luzern ist vielfältig. Pablo Picasso, Hans 
erni, Richard Wagner: klingende namen, die 
genauso zu Luzerns Museumsangebot 
gehören wie die ältesten Gletscherfunde oder 
die neuesten errungenschaften der Verkehrs-
technik. 

Das Bourbaki Panorama ist eines der letzten 
erhaltenen Riesenrundgemälde weltweit und 
eine sensation aus der Zeit, bevor es Kinos 
gab. im Museum sammlung Rosengart 
Luzern erwartet Gäste die klassische 

Moderne, Werkgruppen von Picasso und Klee 
sowie weitere Künstler des 19. und 20. 
Jahrhunderts. Der Gletschergarten ist ein 

naturdenkmal mit riesigen Gletschertöpfen 
aus der eiszeit vor 20.000 Jahren. im 
Verkehrshaus der schweiz, dem beliebtesten 
Museum der schweiz, findet sich alles zu 
Verkehr, Mobilität und Medientechnik sowie 
ein Filmtheater und das Hans erni-Museum. 
Weitere Attraktionen wie das Kunst-, das 
natur- und das Historische Museum sowie das 
Richard Wagner Museum und das Alpineum 
runden das erstklassige Angebot ab.

❯ Preis: cHF 32 pro Person, 
2 Tage gültig für 11 Museen

❯ Verkaufsstellen: Tourist information im 
Bahnhof Luzern 
ni� www.luzern.com/museums-pass

LUzERNER MUSEUMS-PaSS

Das Richard-Wagner-Museum

Luzern-Neulinge ebenso wie Kenner der Lichterstadt können bei den Stadtführungen Neues entdecken

INFOtHEK

❯ Reservation�und�Information 
Tourist information Luzern 
Tel. +41 41 / 2 27 17 17 
ni� www.luzern.com/bummel

Die zweistündigen Touren kosten 230 cHF 
für maximal 25 Personen pro Führer. Die 
Preise in euro werden zum aktuellen 
Wechselkurs berechnet.

Stadtführungen in 
Luzern

  tExt Luzern Tourismus INFOS zUM tHEMa www.luzern.com/bummel
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enau so faszinierend wie die 
charmante Stadt Luzern ist auch 
deren Umgebung: Die Erlebnis-

region Luzern-Vierwaldstättersee mit ihrer 
einzigartigen Berg- und Seenlandschaft bie-
tet im Sommer wie im Winter unzählige 
Ausflugsmöglichkeiten. Nirgendwo sonst 
findet sich so viel Schweiz auf so kleinem 
Raum. Die Fülle an Ausflugmöglichkeiten 
mit kurzer Anreise ab Luzern und die Aus-
wahl an Verkehrsmitteln wie Raddampfer, 
Eisenbahnen, Postautos sowie Zahnrad- 
und Seilbahnen sind einzigartig. 
Auch mit Superlativen kann die Region auf-
warten: die weltweit steilste Zahnradbahn 
bringt Besucher auf den Pilatus, die erste 
Bergbahn Europas auf die Rigi, die erste 
drehbare Seilbahn auf den Titlis und die 
weltweit erste doppelstöckige Open-Air-
Seilbahn führt aufs Stanserhorn. Gerade die 
Cabrio-Bahn hat viel Aufsehen erregt. Un-

ter anderem konnte sie den internationalen 
Skiarena Sommertest gleich in mehreren 
Kategorien für sich entscheiden.

Natur pur bietet der erste Naturpark der 
Schweiz, die UNESCO Biosphäre Entle-
buch, mit ihrer ursprünglichen und wilden 
Landschaft. Unberührte Moorlandschaften, 
schroffe Karstfelder und idyllische Hügel-
züge prägen das erste Biosphärenreservat 
in der Schweiz. Kaum eine andere Region 
der Schweiz besitzt so viele Naturschätze 
wie der „Wilde Westen“ von Luzern. Hier 
finden Besucher die größten und zahl-
reichsten Moorlandschaften der Schweiz 
und eine Tier- und Pflanzenwelt von 
 (inter-)nationaler Bedeutung.
Aber nicht nur Ruhe und Entspannung in 
unberührter Natur bietet die Biosphäre 
Entlebuch, sondern auch eine Vielzahl von 
abwechslungsreichen Freizeitaktivitäten: 

Ob Energie- oder Märchenpfad, Kneipp-
anlage oder Moorbad, satellitengesteuertes 
Wandern oder geführte Exkursionen, die 
Auswahl ist groß. Auch in geschichtlicher 
und kultureller Hinsicht braucht sich die 
Region nicht zu verstecken – das alte Hand-
werk der Köhlerei in Romoos oder der 
Wallfahrtsort Heiligkreuz sind Höhepunkte 
eines Besuches des größten Buches der 
Welt. n

Vor den toren 
der Stadt

Raus�aus�der�City,�rein�in�die�Natur:�Die�Umgebung�von�Luzern�hält�erholsame�und�spannende�Ausflugsziele�
und�Reisebausteine�bereit.�Natur�pur�findet�sich�beispielsweise�im�ersten�Naturpark�der�Schweiz.

g

INFOtHEK

❯UNESCO�Biosphäre�Entlebuch
chlosterbüel 28 
cH-6170 schüpfheim 
Tel. +41 (0) 41 / 4 85 88 50 
Fax +41 (0) 41 / 4 85 88 01

e-Mail: zentrum@biosphaere.ch 
ni� www.biosphaere.ch

Berge, Wasser und ganz viel unberührte Natur – 
damit punktet die Region Luzern-Vierwaldstättersee



 12 OMNIBUSREVUE extra 7/2013

S
O

N
D

ER
V

ER
ö

FF
EN

tL
Ic

H
U

N
g

 /
 F

O
tO

S
 s

ch
if

ff
ah

rt
sg

es
el

ls
ch

af
t 

de
s 

Vi
er

w
al

ds
tä

tt
er

se
es

dyllische Buchten und drama-
tische Binnenseefjorde faszinie-
ren bei der Schifffahrt auf dem 

Vierwaldstätter- und Urnersee. Der Ausflug 
auf einem der fünf majestätischen Rad-
dampfer oder einem der 15 Motorschiffe 
führt zu den historischen Orten der Eidge-
nossenschaft und vorbei an einem einma-
ligen und weltberühmten Alpenpanorama. 
Das Landschaftsbild des Vierwaldstätter-
sees wechselt von den fruchtbaren, lieb-
lichen Gestaden des Mittellandes zu den 
steilen Bergmatten der Voralpen. Die faszi-
nierende Bergwelt ist mit dem Schiff ideal 
zu erreichen und man kann den Ausflug 
mit einer Wanderung auf Rigi, Pilatus oder 
Klewenalp ergänzen.

auf den Speisekarten fast aller Hauptkurse 
findet der Gast eine große Auswahl an 
hausgemachten, regionalen und saisonalen 
Spezialitäten. Ein zusätzliches kuli-
narisches Erlebnis bieten die 
kulinarischen Themen-
fahrten wie das Sonntags-
Brunch-Schiff oder das 
Mittagsschiff. Während 
einer Fahrt mit dem 
Motorschiff nach Be-
ckenried, Brunnen 

oder Flüelen, vorbei am Schillerstein und 
dem Rütli, lässt sich das Mittagessen 
 besonders gut genießen. Das Angebot fin-
det täglich vom 26. Mai bis 8. September 
2013 statt. Der Ein- und Ausstieg der Gäste 
in Luzern, Beckenried und Brunnen ist di-
rekt an der Schiffstation möglich, Parkmög-
lichkeiten sind vorhanden. 
Im Winter lädt das Fondue- und Raclette-
Schiff zum gemütlichen Dinieren ein, im 
Frühling bringt das Thai-Schiff etwas Exotik 
auf den See und im Sommer lässt der Gast 
sich auf der Sonnenuntergangs-Fahrt und 
auf dem Zmittags-Dampfer verwöhnen.

Dampfschiff-Nostalgie verbunden mit einer 
eindrucksvollen Reise in die Urschweiz – 
das bietet die neue Rundfahrt „Best of 
 Lake Lucerne“. Begleitet von Schweizer 
Musik in allen Stilrichtungen geht es zum 
Ursprung der Eidgenossenschaft: der  

berühmten Rütliwiese. Unterwegs 
erzählt die Schiffscrew span-

nende Detai ls  zu den 
 Sehenswürdigkeiten rund 

um den Vierwaldstät-
tersee. Die Rundfahrt 

findet täglich vom 8. Juli bis 18. August 
2013 statt, während der restlichen Wochen 
des Sommerfahrplans jeweils an Sonn- und 
Feiertagen.

cabriolet-Feeling auf dem See bietet die 
neue Panorama-Yacht Saphir während 
 einer einstündigen Rundfahrt. Mit dem 
Audio-Guide in elf Sprachen erfahren Teil-
nehmer mehr über die Höhepunkte der 
Umgebung. Das verstellbare Dach, welches 
je nach Witterung geöffnet oder geschlos-
sen werden kann, ermöglicht einen unein-
geschränkten Blick auf die Bergwelt. Die 
Rundfahrten mit der Panorama-Yacht findet 
jeden Samstag, Sonntag und an allge-
meinen Feiertagen vom 14. September bis 
20. Oktober sowie täglich vom 25. Mai bis 
8. September 2013 statt. Besonders emp-
fehlenswert: ein Aperitif auf der letzten 
Fahrt um 17.55 Uhr!  n

Die�nostalgischen�Raddampfer�oder�komfortablen�Motorschiffe�ermöglichen�ein�
abwechslungsreiches�Programm�auf�dem�Vierwaldstättersee�

I

Per Schiff zur Wiege 
der Schweiz

INFOtHEK

❯Schifffahrtsgesellschaft�des
Vierwaldstättersees�(SGV)�AG 
Werftestrasse 5, cH-6002 Luzern 
Tel. +41 (0)41 / 367 67 67 
ni� www.lakelucerne.ch

Die neue Panorama-Yacht 
Saphir

  tExt schifffahrtsgesellschaft des Vierwaldtstättersees INFOS zUM tHEMa www.lakelucerne.chDEStINatION � Vierwaldstättersee
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on Mai bis Mitte Oktober erleben 
Teilnehmer auf der Goldenen 
Rundfahrt mit der Pilatus-Bahn 

die Vielseitigkeit des Luzerner Hausbergs. 
Entweder als Ganz- oder Halbtags-Ausflug 
mit Schiff, Zahnrad- und Luftseilbahn 
 sowie Panorama-Gondelbahn. Hierbei 
 erwartet die Reisenden beispielsweise nach 
einer Schifffahrt auf dem Vierwaldstätter-
see eine spektakuläre Fahrt mit der steilsten 
Zahnradbahn der Welt. Auf 2.132 Meter 
über Meer verwöhnt das Gastronomie-
Team seine Gäste mit kulinarischen Köst-
lichkeiten. Doch am meisten begeistert die 
Panoramaaussicht auf die Bergkette des 
 Alpenmassivs und die zentralschweizer 
Seen. Mit der Luftseilbahn und der Pano-
rama-Gondelbahn geht es anschließend 
weiter nach Kriens und von dort aus, nach 
einem etwa fünfminütigen Fußmarsch, mit 
dem Bus Nummer 1 zurück nach Luzern. 
Übrigens: Die Goldene Rundfahrt kann 
auch in Kriens starten.

Übernachtungskombi für gruppen: In Kulm 
freut sich das Hotel Bellevue, Gruppen will-
kommen zu heißen. Speziell für sie wurde 
ein Paket zusammengestellt. In diesem 
Spezialangebot inbegriffen sind:
❭❭  Berg- und Talfahrt: Mit der Panorama-
Gondelbahn und Luftseilbahn von Kriens 
nach Pilatus Kulm und zurück mit der 
steilsten Zahnradbahn der Welt nach 
Alpnachstad (Zahnradbahn geöffnet Mai 
bis November). Gratis Busparkplätze sind 
vorhanden.

❭❭  Abendessen: Welcome-Drink und Drei-
Gänge- Menü 

❭❭  Übernachtung inklusive Frühstücksbuffet
  Sommer (April – November)
Der Preis für dieses Paket beträgt während 
der Sommersaison von April bis November 
im Doppelzimmer pro Person/Nacht CHF 
162.00, Einzelzimmerzuschlag CHF 15.00 . 
Im Winter – Dezember bis März – fallen  
im Doppelzimmer pro Person/Nacht  
CHF 137.00 an, Einzelzimmerzuschlag 
CHF 15.00. 

Dieses Angebot ist gültig vom  
1. Dezember 2013 bis 30. No-
vember 2014 und gilt nur für 
Busunternehmen und Tourope-
rators bei Barzahlung, keine 
Rechnungsstellung – VISA und 
Mastercard akzeptiert. Netto-
preis pro Person inkl. MwSt. und 
allfällige Taxen. Für Gruppen ab 
zehn Personen übernachtet ein 
Reiseleiter oder Chauffeur gratis. 
Reservierung im Voraus ist erforder-
lich. Änderungen vorbehalten. Insge-
samt verfügt das Hotel über 44 Betten in 20 
modernen Zimmern. Die einmalige Lage 
auf Pilatus Kulm auf 2.132 Metern über 
Meer ermöglicht einen herrlichen Blick auf 
Alpen und Seen, der den Übernachtungs-
gästen lange in Erinnerung bleiben wird. n

Hoch hinaus
Vorbei�an�saftig�blühenden�Alpenwiesen,�schäumend�klaren�Bergbächen�
und�faszinierenden�Felsklippen�bahnt�sich�seit�1889�die�steilste�Zahnrad-
bahn�der�Welt�ihren�Weg�von�Alpnachstad�nach�Pilatus�Kulm.

V

INFOtHEK

❯Pilatus-Bahnen�AG
schlossweg 1  
6010 Kriens 
Tel.: +41 (0) 41 / 3 29 11 11  
Fax: +41 (0) 41 / 3 29 11 12 
ni� www.pilatus.ch

auf 2.132 Metern Höhe erwartet 
das Hotel Bellevue gruppen

Die steilste zahnradbahn der Welt 
führt auf den Pilatus
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DEStINatION � stoos-Fronalpstock
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er autofreie Bergort Stoos bei 
Schwyz auf 1.300 Meter ist mit 
der historischen Standseilbahn 

von Schwyz aus bequem erreichbar. Ein-
mal auf dem Stoos angekommen, offenbart 
sich dann die herrliche Alpenwelt mit Ruhe 
und Idylle, fernab von Hektik und Ver-
kehrslärm. Ausgedehnte Spaziergänge und 
aussichtsreiche Wanderungen sind bereits 
ab hier möglich. Vom Stoos erreicht man 
den Fronalpstockgipfel (1.922 m) mit der 
wettersicheren Komfort-Sesselbahn. Von 
diesem imposanten Aussichtsgipfel genießt 
man einen eindrucksvollen Rundblick auf 
zehn Seen, unzählige Berggipfel, und senk-
recht hinunter nach Brunnen und zum 
 Rütli, der Gründungsstätte der Schweize-
rischen Eidgenossenschaft anno 1291. Bei 

guter Fernsicht 
erlaubt die Lage 
sogar den Blick 
bis ins Mittelland 
und hin zum Jura 

nach Frank-
r e i c h  u n d 
Deutschland. 

Die zentrale Lage 
von Schwyz ermög-

licht moderate Anreise-
zeiten für viele Regionen im 
grenznahen Raum, zum Bei-
spiel aus dem Elsass, Baden-

Württemberg, Bayern, Vorarlberg und Tirol 
für einen wunderbaren Ein- oder Mehr-
tagesausflug in die Schwyzer Berge. 
 Zusammen mit den attraktiven Preisen 
 bietet der Stoos ein unschlagbares Paket. 
Busgruppen erhalten die Bergbahn-Tages-
karte zum Gipfel bereits für 18 Euro pro 
Person, Busfahrer und Reiseleiter sind frei.

Panorama-Erlebnis Fronalpstock. Allein 
schon der Panoramaausblick von der Son-
nenterrasse des Gipfelrestaurants auf dem 
Fronalpstock ist eine Reise in die Urschweiz 
wert. Zudem gibt es einen kurzen Panorama-
Spazierweg und jede Menge Natur zum 
Ausruhen und den Alltag vergessen. Auf 
dem Höhepunkt der Reise darf auch das 
kulinarische Wohl nicht vergessen werden. 
So gehört ein Besuch des Gipfelrestaurants 
wohl ebenso dazu. Hier gibt es von lokalen 
Spezialitäten über bekannte Köstlichkeiten 
ein breites Speisen- und Getränkeangebot in 
wunderschönem Ambiente.

gruppen-ausflüge werden zu Erlebnissen. 
 Besonders für Gruppen hat die Destination 
Stoos-Fronalpstock viel zu bieten. Die 
 Kapazitäten sowohl auf den Bergbahnen 
als auch in der Gastronomie sind auch für 
große Gruppen bis zu 250 Personen ausrei-
chend vorhanden. Im gemütlichen Ambi-
ente des Fronalpstockgipfel-Restaurants 

mit der großen Aussichtsterrasse lässt sich 
hervorragend speisen. 
Zusätzlich lassen sich verschiedene Rah-
menprogramme aus der unmittelbaren  
Region einbauen. Das Victorinox Besucher-
zentrum in Brunnen vermittelt einen  
hautnahen Einblick in die Welt der Schwei-
zer-Taschenmesser. Beim Besuch der sibi-
rischen Husky-Schlittenhunde zeigt sich 
das urwüchsige Muotathal von seiner na-
türlichen Seite. Auf der Dorfführung durch 
Schwyz erleben die Besucher historische 
Zeitzeugen wie das Rathaus (1643), die ba-
rocke Pfarrkirche (1774) und den Bundes-
brief (1291). Dass hier das geschichtliche 
Zentrum der Schweiz liegt, merkt man 
schnell anhand der nahe beieinanderlie-
genden Höhepunkte. Bei Planung und Or-
ganisation leisten die Mitarbeiter der Stoos-
bahnen gerne Hilfestellung.  n

Stoos – Das Schweizer 
aussichtsparadies

Das�Ausflugsparadies�Stoos-
Fronalpstock�im�Herzen�der��

Zentralschweiz�hoch�über�dem�
Vierwaldstättersee�bei�Schwyz��

ist�eine�wunderschöne�Berg-Idylle�
mit�atemberaubenden�Aussichten,�

gemütlichen�Restaurants�und��
bequemen�Bergbahnen.

INFOtHEK

❯ Weitere�Informationen 
stoosbahnen AG 
stooshorn 1 
cH-6433 stoos 
Tel. +41 (0) 41 / 8 18 08 08 
Fax +41 (0) 41 / 8 18 08 09 
e-Mail: info@stoos.ch 
ni� www.stoos.ch

D zehn Seen, unzählige Berggipfel und hinunter zum Rütli kann man vom Fronalpstockgipfel aus sehen

tradition in der Urschweiz:  
die älpler

  tExt Luzern Tourismus INFOS zUM tHEMa www.stoos.ch
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Rigi� DEStINatION  tExt Rigi Bahnen INFOS zUM tHEMa www.rigi.ch
S

O
N

D
ER

V
ER

ö
FF

EN
tL

Ic
H

U
N

g
 /

 F
O

tO
S

 R
ig

i B
ah

ne
n 

u Beginn des 18. Jahrhunderts 
entdeckte die neu aufstrebende 
„Tourismusgesellschaft“ das 

 Reisen in die Alpenregion, insbesondere 
die Rigi war schon damals durch die zen-
trale Lage eine sehr beliebte Destination. 
Anfänglich zu Fuß, dann mittels Rigiträger 
mit Tragsänften oder per Pferd kamen die 
ersten Touristen und Pilger in Scharen auf 
die Rigi. Der Bergtourismus kam dann im 
19. Jahrhundert so richtig in Schwung. Die 
Rigi wurde 1871 als erster Berg in Europa 
mit einer Bergbahn erschlossen. Zahnrad-
bahnen ab Vitznau und Goldau sowie eine 
Luftseilbahn ab Weggis bringen die Gäste 
an 365 Tagen bequem und sicher ins ein-
zigartige Erlebnis- und Erholungsparadies. 
Zudem wird das eigentliche Kerngeschäft 
„Bahnbetrieb“ mit Komplettangeboten im 
Erlebnis- und Event-Bereich angereichert. 
So finden sich neben den klassischen 
Bahnprodukten wie Dampf- und Nostal-
giefahrten, eine Vielzahl von Sommer- und 
Wintererlebnisangeboten. 

Wanderfreuden und Schneespass. 
Über  150  K i lomete r 
 gepflegte und gut mar-
kierte Wanderwege 
erwarten den Wan-
derfreund in der 

Destination Weggis Vitznau Rigi. Im Win-
ter stehen den Gästen vier Skilifte, vier 
Schlittelwege, eine Airboardpiste, 35 Kilo-
meter präparierte Panorama-Winter-
wanderwege, drei markierte Schneeschuh-
Trails und zahlreiche Hotel- und Gastro-
betriebe mit Sonnenterrassen über dem 
Nebelmeer zur Auswahl. Der Winterspass 
ist garantiert.

Die Rigi und der Dampf – Nostalgie pur. Was 
andere Bergbahnen in den letzten Jahr-
zehnten schon längst zum alten Eisen 
 gaben und ausmusterten, wird bei den  Rigi 
Bahnen als wertvoller Schatz gehegt und 
gepflegt. Die Rigi Bahnen besitzen heute 
den weltweit größten betriebsfähigen 
 Nostalgie-Zahnradbahn-Fahrzeugpark. 
 Bestückt ist dieser mit Salonwagen aus der 
Belle Epoque, Dampfloks und dem ältesten 
betriebsfähigen elektrischen Zahnradtrieb-
wagen der Welt. Alle Fahrzeuge werden 
regelmäßig für spezielle Anlässe oder 
 öffentliche Fahrten eingesetzt. Jeden Sonn-
tag im Juli und August sowie am 1. August 
2013 brechen die Schmuckstücke zu 

 stimmungsvollen Nostalgiefahrten auf.  
Die Rigi-Dampffahrt auf Schienen  

ab Vitz-
nau lässt sich 
wunderbar mit einer Dampfschifffahrt auf 
dem Vierwaldstättersee kombinieren.

abendessen in luftiger Höhe. Im Sommer 
verwandelt sich die Panoramakabine der 
Luftseilbahn Weggis–Rigi Kaltbad in ein 
schwebendes Restaurant. Ein Dinner mit 
atemberaubender Rundsicht und roman-
tischem Sonnenuntergang verzaubert alle 
Sinne. Das „Schwebende Restaurant“ bietet 
Platz für 20 Personen; Hin- und Rückfahrt 
dauern rund 120 Minuten.

Winterzeit ist Fonduezeit. Von Anfang No-
vember bis Ende März finden die beliebten 
Fonduefahrten im ältesten betriebsfähigen 
beheizten Elektro-Zahnradtriebwagen der 
Welt (1911) statt.

top-Location für spezielle Events. Das 
multi funktionale, beheizbare Eventzelt 
der Rigi Bahnen AG auf Rigi Staffel – um-
rahmt von majestätischen Gebirgszügen 
und Aussicht auf die unverwechselbare 
Natur der Rigi – ist vielseitig und flexibel 
nutzbar. Es kann ganzjährig gemietet 
 werden und bietet Platz für 100 bis maxi-
mal 750 Personen. Das Event-Team der 
Rigi Bahnen gibt gerne Auskunft über 
Konditionen und Preise.  n

Die Rigi und die Bahn
Seit�über�300�Jahren�zieht�die�Rigi�Touristen�an.�Heute�bieten�die�
Bahnen�eine�komfortable�Fahrt�auf�den�Berg�sowie�viele�Erlebnisse.

z

INFOtHEK

❯ Weitere�Informationen 
RiGi BAHnen AG 
cH-6354 Vitznau 
Tel. +41 (0) 41 / 3 99 87 87 
Fax +41 (0) 41 / 3 99 87 00 
ni� www.rigi.ch

Wer diesen ausblick genießen will, kann 
bequem mit der Bahn auf die Rigi fahren

Mit der zahnradbahn über die Wolken
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DEStINatION � Wellness
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ie Wohlfühl- und Wellnessregion 
Weggis Vitznau Rigi garantiert 
durch ihr offizielles Label als 

„Wellness Destination“ für professionelle 
Health- und Wellness-Angebote in den 
 Bereichen Entspannung, Bewegung und Er-
nährung und einen kompetenten, persön-
lichen Service. Sechs führende Wellness-
Hotels, ein erstklassiges kulinarisches Ange-
bot, das Mineralbad & Spa Rigi- Kaltbad und 
die ideale Lage direkt am  Vierwaldstättersee 
und zu Füßen des berühmten Ausflugs-
berges Rigi bieten alles für die Erholung von 
Körper und Geist. Hier tanken Gäste Vitali-
tät inmitten der wunderschönen Berg- und 
Seelandschaft und tauchen ein ins milde, 

mediterran anmutende Wohlfühl-Klima die-
ser Wellness-Region. Gleichzeitig profitieren 
sie von der Nähe zur Stadt Luzern mit ihren 
weltbekannten Sehenswürdigkeiten und 
dem großen Kulturangebot.

Mineralbad & Spa Rigi-Kaltbad – Berg- und 
Badeerlebnis Rigi. Baden in sagenumwo-
bener Umgebung mit Blick auf die Bergwelt 
in dem neuen Mineralbad & Spa Rigi-Kalt-
bad, das seine Besucher in die sakrale Welt 
von Mario Botta entführt.  
Durch die ideale Anbindung an den öffent-
lichen Verkehr ergeben sich vielfältige 
Rundreisevarianten. So lassen sich bei-
spielsweise Wanderetappen des Rundwegs 

um den Vierwaldstättersee mit einem erhol-
samen Zwischenstopp im Mineralbad & Spa 
Rigi Kaltbad kombinieren. Ansonsten sind 
die Transportmöglichkeiten so viel fältig wie 
die Ausflüge selbst. Per Bahn, Schiff, Bus, 
Zahnrad- und Luftseilbahn  lassen sich die 
reizvolle Landschaft um den majestätischen 
Vierwaldstättersee, die zauberhaften Berge, 
die rustikalen Dörfer oder die pulsierende 
Stadt entdecken. In Weggis oder Vitznau 
genießt man dann im Hotel entspannt den 
Aufenthalt am Vierwald stättersee.   n

Wellness mit Bergblick

In�der�Region�Weggis�Vitznau�Rigi�kann�man�die�Seele�baumeln�lassen.�
Vor�traumhafter�Kulisse�lockt�ein�vielfältiges�Wellness-Angebot.

D

  tExt Luzern Tourismus INFOS zUM tHEMa www.wvrt.ch

aNgEBOt

❯1 Übernachtung im Doppelzimmer 
inklusive Frühstück im Hotel nach Wahl in 
Weggis oder Vitznau 
❯Bahnfahrt mit den Rigi Bahnen ab Weggis 
oder Vitznau nach Rigi Kaltbad und retour 
❯eintritt ins Mineralbad & spa Rigi Kaltbad
❯Zusatznächte möglich

Ab 114 euro pro Person im Doppelzimmer. 
Das Angebot ist gültig bis 31. Oktober 
2013 und muss mindestens 72 stunden 
im Voraus gebucht werden. Paketpreise für 
Kinder auf Anfrage.

ni� www.wvrt.ch/mineralbad

Beim Yoga vor Bergkulisse schöpft die Seele Kraft Erholung für Körper und geist im Rigi Mineralbad
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  tExt Luzern Tourismus INFOS zUM tHEMa www.luzern.com/rundtour
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as die Region Luzern ihren Besu-
chern zu bieten hat, klingt verlo-
ckend: aktive Erholung vom 

 Alltag in intakter Natur. Die „Wiege der 
Schweiz“ bietet mit ihrer erlebbaren 
 Geschichte und ihrer erstklassigen Kulina-
rik viel für echte Entdecker. Die Urschwei-
zer Kantone entlang des Vierwaldstätter-
sees überzeugen mit Traditionen und ge-
lebtem Brauchtum. Die Erlebnisregion 
Luzern-Vierwaldstättersee ist auch ein 
Wander- und Wintersport-Paradies und 
sorgt zusammen mit den attraktiven Kanu-, 
Skate-, Fahrrad- und E-Bike-Touren für Er-
holung auf der aktiven Seite. Die Geheim-
tipps in der Luzerner Landschaft hingegen 
werden die Besucher durch Ruhe und Ent-
spannung überzeugen: Hier entdecken sie 
liebliche Seen, verwunschene Schlösser, 
die erstklassige Gastronomie oder die ein-
zigartige Flora und Fauna der UNESCO Bio-
sphäre Entlebuch. 

Wander-Highlight: Rundtour Vierwaldstätter-
see. Am Übergang zwischen Voralpen und 
Alpen bietet diese Umrundung des Vier-
waldstättersees grandiose Aussichten ins 

Tal, zu den umliegenden Bergen und auf 
den See. Man passiert Alpweiden, schroffe 
Felsen und stille Bergseen sowie verschie-
dene Passübergänge und kann sich an der 
prachtvollen Tier- und Pflanzenwelt 
 erfreuen. Bergwirtschaften laden zur 
 Stärkung ein, Bergbahnen sorgen dafür, 
dass anstrengende Auf- und Abstiege sich 
im Rahmen halten.
Die einzelnen Etappen dauern zwischen 
vier und fünfeinhalb Stunden und führen 
beispielsweise über den bekannten Wild-
beobachtungspfad entlang der Bergflanken 
von Schwalmis und Oberbauen, winden 
sich mal hoch oben, mal direkt am Ufer um 
den tiefen Urnersee oder vorbei an Tells-
kapelle und Tellsplatte. Zur Erholung 
 unterwegs locken unter anderem das Erleb-
nisbad in Morschach und das Mineralbad 
& Spa Rigi-Kaltbad.
Die Rundtour kann am Stück oder auch 
 abschnittsweise (zum Beispiel „Weg der 
Schweiz“) gebucht werden. SwissTrails 
bietet auf der Rundtour Vierwaldstättersee 
einen Top-Service: Unterkunft in komfor-
tablen Hotels der Standardklasse und einen 
täglichen Gepäcktransport. n

Die Füße wandern,  
die Seele baumelt
Aktive�Erholung�in�intakter�Natur:�Beim�Wandern,�Radeln�oder�
Kanufahren�bleibt�der�Alltagsstress�auf�der�Strecke.

W

Aktivurlaub� DEStINatION

INFOtHEK

❯ SwissTrails-Angebot 
3 Wanderetappen mit Gepäcktransport, 
2 Übernachtungen im DZ, Frühstück, 
Routenführer, Kartenmaterial, 
Reisedokumentation

Gültig bis 15. Oktober 2013

Kosten cHF 356 pro Person, 3 Tage/ 
2 nächte ni� www.swisstrails.ch

Die Rundtour um den Vierwaldstättersee führt manchmal hoch hinaus, manchmal direkt am Ufer entlang

touren für alle ansprüche 
und Fitnessgrade stehen 
zur auswahl
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SERVIcE � Brauchtum   tExt Luzern Tourismus INFOS zUM tHEMa www.luzern.com/brauchtum
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n der Region Luzern-Vierwald-
stättersee hat die Schweiz ihren 
Ursprung. Hier wird jahrhunder-

tealtes Brauchtum gelebt und gepflegt. Auf 
Reisen rund um den Vierwaldstättersee 
entdecken Besucher daher unzählige Tradi-
tionen von nationaler Bedeutung, in der 
Stadt und auf dem Land. 
Die Fasnacht lässt die Herzen der Luzerner 
jedes Frühjahr höher schlagen, skurrile 
 Gestalten und lärmende Guggenmusiken 
sorgen für Ausnahmestimmung während 
der fünften und schönsten Jahreszeit. Im 
Entlebuch entdecken Besucher das 
uralte Handwerk der Köhlerei 
und erleben direkt am 
Meiler wie aus Holz 
Holzkohle entsteht. 
Die Kunst des Wild-
heuens an den 
Steilhängen ist in 
den Kantonen   
Uri und Schwyz 
immer noch sehr 
verbre i te t .  Im 

Herbst wird auf zahlreichen Alpabfahrten 
das geschmückte Vieh von Älplern, Sennen 
und Folkloregruppen hinunter ins Tal be-
gleitet. Schon im Juli feiern die Schwinger, 
Älpler und Sennen ein traditionelles Fest 
auf der Rigi. Die traumhafte Naturkulisse 
und das bunte Rahmenprogramm mit Alp-
aufzug, Ländlerkapelle, Jodelvorträgen, 
Fahnenschwingen und Alphornbläsern 
sorgt für ordentlich Stimmung.

alles Käse. Weltweit bekannt ist die 
Schweiz für ihren Käse. Seinen Ursprung 

hat er im Alpkäse, dessen Herstel-
lung in einer der vielen Alp-

käsereien erlebt werden 
kann. Für größere 

Gruppen bis zu 50 
Personen eignen 
sich beispielswei-
se die Bergkäse-

rei Aschwanden in Seelisberg und die Berg-
käserei Langentannen und Buochs. Erstere 
liegt im Seelisberger Kirchendorf, etwa acht 
Minuten von der Bergstation der Treib- 
Seelisberg-Bahn entfernt. Zur Bergkäserei 
Langentannen führt ein etwa 40-minütiger 
Fußweg oberhalb des Dorfes am Fuß des 
Buochserhorns. Bis zu 120 Personen 
 können in der Schaukäserei im Kloster 
 Engelberg Einblicke in die Käseherstellung 
bekommen.

alpabzüge, älplerkilbis und älplermärkte. 
Über 200 Stück Vieh, begleitet von Älplern, 
Sennen mit Zügel- und Brauchtumswagen 
sowie diversen Folkloregruppen, ziehen 
von ihren Sömmerungsalpen. Gelebte Tra-
dition und Folklore, verbunden mit einem 
modernen Publikumsanlass geben den 
 vielen Alpabfahrten in der Region Luzern-
Vierwaldstättersee dieses ganz besondere 
Gesicht.
❭❭  23. September 2013: 
Sennen-Umzug Schwyz 

❭❭  28. September 2013: 
Alpabfahrt Schüpfheim 

❭❭  8./9. November 2013: 
Älplerkilbi in Arth

ni� www.luzern.com/brauchtum  n

am Ursprung  
der Schweiz

Tradition�und�Brauchtum�sind�wichtige�Bestandteile�der�Region�Luzern-
Vierwaldstättersee.�Feste�und�Schaubetriebe�eignen�sich�gut�für�Gruppen.

I

Im Sommer feiern die Schwinger, älpler und Sennen mit alpaufzügen, Fahnenschwingen, Jodelvorträgen und alphornbläsern wie hier in Stoos

Mittendrin statt nur 
dabei: alpkäserei 
in tritt Niederbauen



MIT TAGSPAUSCHALE
TÄGL I CH VOM 26. M A I  -  8.  SEP T EMB ER 2013

Geniessen Sie das Mittagessen während einer Fahrt mit 
dem Motorschiff nach Flüelen, vorbei am Schillerstein 
und dem Rütli.
Luzern ab 12.12 Uhr | Flüelen an 14.55 Uhr

RUNDFAHRT «BEST OF L AKE LUCERNE»
TÄGL I CH VOM 8.  JUL I  -  18.  AUGUST 2013,  JED EN S O NN TAG UND  
A L LG . FEIERTAGE VOM 26. M A I  -  7.  JUL I  UND  
25.  AUG . -  8.  SEP T.  2013

Entdecken Sie die Urschweiz von Ihrer schönsten Seite wäh-
rend einer  3-stündigen Rundfahrt zur Rütliwiese und zurück 
nach Luzern. 
Luzern ab 13.40 Uhr | Luzern an 16.47 Uhr

Sommer auf dem Vierwaldstättersee
ATTRAKTIVE ANGEBOTE FÜR BUSUNTERNEHMEN

Informationen und Buchung unter Tel +41 41 367 66 16 oder Iakelucerne.ch

Fr.

D
$

£

P

Taxi
12

Automat

P+RP

RailLink

WC

OFFIZIELLE PARTNER

vor 10.00 Uhr      Kaffee und Gipfeli 
10.00 Uhr bis 12 Uhr      Individueller Besuch Verkehrshaus   
      € 17.50 pro Person

vor/nach Museumsbesuch       Kaffee und Kuchen
Maximal 2 Stunden      Individueller Besuch Verkehrshaus  
       € 22.50 pro Person

Maximal 2 Stunden      Individueller Besuch Verkehrshaus 
        € 13.00 pro Person

Gruppenführung, Mittagessen in Selbstbedienung oder bedient,
45-Minütige Dokumentarfilme auf der grössten Leinwand der Schweiz

KuRZbEsuch
vORmITTAg

KuRZbEsuch
NAchmITTAg

KuRZbEsuch OhNE 
vERPFLEguNg

OPTIONEN

ExKLusIvANgEbOT 2013
FüR busuNTERNEhmER uNd REIsEvERANsTALTER

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 
Verkehrshaus der Schweiz, Conference Center, +41 41 375 74 05, conference@verkehrshaus.ch

Angebote gültig bis 31.12.2013



Vierwaldstättersee

BrunnenSeelisberg

RigiPilatus Luzern

Rütli

Stoosbahnen AG, CH - 6433 Stoos, +41 (0)41 818 08 08, www.stoos.ch

•  Nur 42min ab Zürich, 80min ab Basel, 98min ab Bregenz, 120min ab Freiburg/Breisgau

•  Rahmenprogramme, Zusatzaktivitäten & Übernachtungen auf Wunsch

•  Ausblick auf 10 Seen, unzählige Berggipfel und historische Rütliwiese

•  Atemberaubende Aussichten, gemütliche Restaurants und bequeme Bergbahnen

Gipfelausflug 
Fronalpstock (1922m)
bereits ab EUR 18.-

Exklusiv für Busunternehmer 

RIGI-Rundfahrt
mit 3-Gang Mittagessen

Pro Person 
CHF 59.–

www.rigi.ch


